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Auszug aus dem Protokoll Sitzung vom 23. August 2022  
 

2022/51 0.07.17.2 Sitzungen 
Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz (Abschluss), Kreditab-
rechnung 

   
 
 
Beschluss Werkkommission  

1. Die Kreditabrechnung «Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz» in der Institution 
Strom Netz mit Gesamtkosten von netto 455'177.25 Franken zu Lasten Konto-Nr. 1.710.5013.02 
wird genehmigt. Sie schliesst mit Minderkosten von 145'822.75 Franken bzw. 24 % ab. 

2. Die Kreditabrechnung «Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz» in der Institution 
Gasversorgung mit Gesamtkosten von netto 230'047.81 Franken zu Lasten Konto-Nr. 
1.730.5012.45 wird genehmigt. Sie schliesst mit Mehrkosten von 28'047.81 Franken bzw. 14 % 
ab. 

3. Für die Mehrkosten «Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz» in der Institution 
Gasversorgung wird ein Zusatzkredit von brutto 28'047.81 Franken als nicht budgetierte, gebun-
dene Ausgabe bewilligt. 

4. Die Kreditabrechnung «Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz» in der Institution 
Wasserversorgung mit Gesamtkosten von netto 699'994.29 Franken zu Lasten Konto-Nr. 
1.740.5013.01 wird genehmigt. Sie schliesst mit Mehrkosten von 29'994.29 Franken bzw. 4 % ab. 

5. Öffentlichkeit des Beschlusses: 
– Der Beschluss ist per sofort öffentlich. 

6. Mitteilung durch Sekretariat an: 
– Leiter Stadtwerke 
– Abteilung Finanzen 
– Parlamentsdienste (zuhanden Parlament) 

 
Ausgangslage 

Mit Beschluss vom 19. März 2018 bewilligte die Energiekommission der Stadt Wetzikon den Kredit 
«Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz» (EKB 2018-027). 

Das Projekt wurde erfolgreich abgeschlossen und ist nun abzurechnen. 

Kreditabrechnung 

Institution Strom Netz 

Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz 

Auf der Grundlage der ausgeführten Arbeiten und Tätigkeiten sind folgende Baukosten bzw. Investiti-
onsausgaben angefallen: 
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1.710.5013.02 Kredit Abrechnung Differenz

I Material 211'000.00Fr.       152'723.29Fr.       -58'276.71Fr.        -28%

II Eigenleistung 53'000.00Fr.         36'071.42Fr.         -16'928.58Fr.        -32%

III Fremdleistung 265'000.00Fr.       232'665.70Fr.       -32'334.30Fr.        -12%

IV Projekt- & Bauleitung (8%) 43'000.00Fr.         33'716.84Fr.         -9'283.16Fr.          -22%

V Unvorgesehenes 29'000.00Fr.         -Fr.                     -29'000.00Fr.        -100%

Total (exkl. MWST) 601'000.00Fr.       455'177.25Fr.       -145'822.75Fr.      -24%  

Generell wurden die Aufwendungen für dieses Projekt überschätzt. Der Bau der neue Rohranlagen und 
die Kabelzugarbeiten konnten effizienter und schneller umgesetzt werden als kalkuliert.  

Alle Arbeiten und Tätigkeiten konnten im Rahmen der Planung und Kalkulation umgesetzt werden. 

Institution Gasversorgung 

Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz  

Auf der Grundlage der ausgeführten Arbeiten und Tätigkeiten sind folgende Baukosten bzw. Investiti-
onsausgaben angefallen: 

1.730.5012.45 Kredit Abrechnung Differenz

I Material 45'000.00Fr.         44'579.91Fr.         -420.09Fr.             -1%

II Eigenleistung 22'000.00Fr.         20'852.50Fr.         -1'147.50Fr.          -5%

III Fremdleistung 110'000.00Fr.       147'574.82Fr.       37'574.82Fr.         34%

IV Projekt- & Bauleitung (8%) 15'000.00Fr.         17'040.58Fr.         2'040.58Fr.            14%

V Unvorgesehenes 10'000.00Fr.         -Fr.                     -10'000.00Fr.        -100%

Total (exkl. MWST) 202'000.00Fr.       230'047.81Fr.       28'047.81Fr.         14%  

Die Tiefbaukosten sind höher ausgefallen als erwartet. Dies aufgrund von Abstimmungsschwierigkeiten 
zwischen den Stadtwerken Wetzikon und dem Tiefbauunternehmer, dadurch entstanden Leerläufe 
und Doppelspurigkeit und zu den entsprechenden Mehrkosten. 

Alle Arbeiten und Tätigkeiten konnten im Rahmen der Planung umgesetzt werden. 

Institution Wasserversorgung 

Sandbühl- und Felseneggstrasse, Werkleitungsersatz  

Auf der Grundlage der ausgeführten Arbeiten und Tätigkeiten sind folgende Baukosten bzw. Investiti-
onsausgaben angefallen: 
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1.740.5013.01 Kredit Abrechnung Differenz

I Material 260'000.00Fr.       231'031.57Fr.       -28'968.43Fr.        -11%

II Eigenleistung 55'000.00Fr.          58'844.00Fr.          3'844.00Fr.            7%

III Fremdleistung 275'000.00Fr.       358'267.29Fr.       83'267.29Fr.          30%

IV Projekt- & Bauleitung (8%) 48'000.00Fr.          51'851.43Fr.          3'851.43Fr.            8%

V Unvorgesehenes 32'000.00Fr.          -Fr.                      -32'000.00Fr.        -100%

Total (exkl. MWST) 670'000.00Fr.       699'994.29Fr.       29'994.29Fr.          4%  

Die Tiefbaukosten sind höher ausgefallen als erwartet. Dies aufgrund von Abstimmungsschwierigkeiten 
zwischen den Stadtwerken Wetzikon und dem Tiefbauunternehmer, dadurch entstanden Leerläufe 
und Doppelspurigkeit und zu den entsprechenden Mehrkosten. 

Alle Arbeiten und Tätigkeiten konnten im Rahmen der Planung umgesetzt werden. 

Erwägung 

Die Teilprojekte konnten wie geplant umgesetzt werden. Die Institution Strom Netz konnte tiefer ab-
schliessen als kalkuliert. Die Institutionen Gas- und Wasserversorgung hingegen schlossen mit entspre-
chenden Mehrkosten ab. Die Arbeitsabläufe mit dem Tiefbauunternehmen wurden entsprechend 
überarbeitet und für zukünftige Baustellen angepasst. Somit sollten Leerläufe und Doppelspurigkeit 
vermieden werden können. 

Die Geschäftsleitung der Stadtwerke Wetzikon hat der Kreditabrechnung «Sandbühl- und Felse-
neggstrasse, Werkleitungsersatz» an der Sitzung vom 11. August 2022 zugestimmt. 

 
 
Für richtigen Protokollauszug: 

 
Werkkommission Wetzikon 
Franco M. Thalmann, Sekretär 
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